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Freuen Sie sich auf turbulente, witzige und spritzige Romane in unserer EBook-Serie Schei Wechseljahre. Verschiedene Autorinnen schreiben an der Serie mit, die regelmig erscheint! Frauen aufgepasst: mit dieser EBook-Serie knnen Sie Ihre Beziehung mit einem Augenzwinkern betrachten, Alltagssituationen mit einem Lcheln bewltigen oder die  auch vermeintlich komischen  Vernderungen im Liebesleben meistern! 
 
 
 
Schei Wechseljahre - turbulent, spannend, witzig und frech  die EBook-Romanserie von Frauen fr Frauen.

 
 
Kapitel 1

 
 
Unsanft landete Sandra im Gras. Als sie die Augen ffnete, blickte sie in ein lachendes Gesicht, umgeben von roten Ringellocken mit giftgrnen Strhnen dazwischen.
 
Na, Se! Endlich wach? Liegst am helllichten Tag in der Hngematte und trumst vor dich hin. Was sollen denn die Nachbarn denken?
 
Coco, du Miststck! Sandra blinzelte. Hast du mich etwa geschaukelt?
 
Coco, richtig Cosima Cora Nennig, doch kein Mensch nannte sie bei ihrem vollen Namen, grinste frech. Hab ich. Du warst whrend deines Nickerchens extrem unruhig. Hattest du einen Albtraum?
 
Sandra funkelte Coco an und klopfte sich Gras von den Knien. Ja! Dank´, dir. Es war scheulich. Du bist und bleibst ein verrcktes Huhn. Sie stand auf und lie sich auf einen Stuhl fallen. Kannst du mich nicht anstndig wecken?
 
Ich konnte nicht widerstehen. S, wie du da lagst. Wie Dornrschen. Bis auf deine kurze Hose und das T-Shirt, hltst du dem Vergleich stand.
 
Coco setzte sich Sandra gegenber. Schlank und rank, fuhr sie fort, mit wundervollen Rundungen, das halblange braune Haar umgibt ein nicht ganz unhbsches Gesicht, die Hand an der sanft gerteten Wange. Sie zeichnete eine Linie in die Luft. Und erst die geschlossenen braunen Augen mit den langen dunklen Wimpern und die vollen Lippen 
 
Dann httest du mich wachkssen sollen, unterbrach Sandra sie streng.
 
Htte ich. Nur damit wre dir auch nichts erspart geblieben. Bestimmt hast du letzte Nacht vor lauter Sorgen nicht schlafen knnen. Was war denn los in deinem Traum? Wie ich dich kenne, ging es um die Zwillinge.
 
Sandra griff nach dem Saftkrug, schenkte sich und Coco ein, und sah ihrer schrillen Freundin ins Gesicht. Sie saen in einem Flugzeug, das immer mehr zur Seite kippte. Wer ahnt denn, dass du mich hin- und herschaukelst und von der Hngematte schmeit. Sie zog die Stirn in Falten. Und dieses Drhnen, und der Wind in meinem Gesicht. Warst du das?
 
Ich bekenne mich schuldig, dich angeblasen zu haben. Coco hob einen kleinen Handventilator empor und schaltete ihn ein. Praktisch dieses Ding, vor allem an heien Tagen. Das Brummen ist lstig, aber das Geblse erfrischt.
 
Na, dann zum zweiten Mal herzlichen Dank fr den Traum. Gerade, als ich aus der Hngematte geplumpst bin, strzte das Flugzeug ab.
 
Coco schaltete den Ventilator aus und schlug die langen Beine bereinander. Die Zwillinge sind doch inzwischen in den USA gelandet, oder etwa nicht?
 
Das schon. Sandra zuckte die Schulter. Ihnen steht jetzt nur noch ein Inlandsflug bevor, der allerdings in Begleitung meiner Schwester.
 
Es wird schon nichts passieren. Die beiden sind sicher happy. Ein Jahr Amerika. Was sie da erleben und an Erfahrungen mitnehmen. Und dann die Verbesserung ihrer Sprachkenntnisse. Das eine Jahr geht vorbei wie nichts, und dann haben wir die Blger wieder am Hals.
 
Sandra lchelte. Ich wnschte, es wre schon soweit.
 
Coco tippte sich an die Stirn. Du spinnst doch. Denk endlich mal an dich.
 
Sandra blickte einem Zitronenfalter nach. Das kommt schon noch. Ich muss mich nur erst an den Gedanken gewhnen, dass sie fort sind. Im ganzen Haus ist es ungewohnt still. Sie blickte schuldbewusst zu Coco. Auch, wenn du mich jetzt auslachst, und sie erst seit vorgestern fort sind; ich vermisse sie ganz schrecklich. Vielleicht liegt es auch an den blden Wechseljahren, dass ich langsam trbselig werde.
 
Coco beugte sich vor und griff nach ihrer Hand. Genau, deshalb bin ich hier. Du musst weg von Garten, Haus und Herd, dich amsieren. Dein Mann steht beruflich unter Stress, also nehmen Klara und ich dich unter unsere Fittiche. Unter der Aufsicht deiner beiden besten Freundinnen, kommst du bald auf andere Gedanken. Du wirst aufblhen wie eine Rose.
 
Coco legte den Kopf schief. Du siehst klasse aus, trotzdem kannst du an Ausstrahlung noch zulegen. Schau mich an. Kinderlos und frei, das verhindert Sorgenfalten.
 
Jetzt war es Sandra, die sich an die Stirn tippte. Sorgenfalten hast du wirklich keine. Dafr schon wieder eine schrille Frisur. Was sollen die giftgrnen Strhnen zwischen deinen hbschen Ringellocken?
 
Coco fuhr sich durch die Haare. Damit sehe ich jnger und attraktiver aus. Ganz wie eine Studentin.
 
Sandra verschrnkte die Arme. Nein, war ihr gnadenloses Urteil. Mit einer Studentin hast du nichts gemein. Und, mit dem knallgelben T-Shirt und den blauen Hosen gleichst du eher einem Papagei.
 
Einem jungen Papagei, beharrte Coco.
 
Sandra grinste. Okay, zugegeben, ein halbes Jahr jnger als einundvierzig muss ich dir zugestehen.
 
Coco warf ihr die Serviette an den Kopf.
 
Sandra warf ihre lachend zurck. Abgesehen von deiner unsanften Weckaktion, bin ich froh, dass du hier bist. Ich fhle mich schrecklich allein. Marco kommt heute auch wieder spter.
 
Sehr schn, antwortete Coco. Dann gehst du mit uns auf Tour. Wie in alten Zeiten. Coco hob den Daumen. Wir alle stecken gerade in den Wechseljahren fest, daher untersttzen wir den Wechsel auf natrliche und amsante Weise. Klara und ich dulden keinen Widerspruch. Wir beanspruchen dich in diesem Jahr fr uns. Es wird hchste Zeit, dass du unter die Leute kommst.
 
Sie grinste. Ich meine, auerhalb von Nachbarn, Mttern und Lehrern.
 
Das Telefon klingelte. Das ist bestimmt Marco. Bin gleich wieder da. Sandra sprang auf und eilte ins Haus.
 
Coco blickte ihr nach, dann lie sie den Blick ber den gepflegten Garten schweifen. Es war ein kleines Paradies, das Sandra geschaffen hatte, und ihr ganzer Stolz. Abgesehen von Mann und ihren Tchtern, die fr sie noch wichtiger als alles andere waren.
 
Coco seufzte. Sandra hatte von ihnen das groe Los gezogen. Sie war 42 und noch immer glcklich verheiratet. Sie besa alles, was sie sich wnschte. Das hbsche Haus mit dem Garten, einen treuen Freundeskreis, ihre zwei quirligen Zwillingstchter und einen Mann, den sie ber alles liebte.
 
Coco seufzte ein weiteres Mal. Auch Klara, die Dritte in ihrem Freundschaftsbund, hatte einen tollen Mann gefunden. Leider starb er nach fnfjhriger glcklicher Ehe durch einen tragischen Autounfall. Obwohl das bereits zehn Jahre zurcklag, lebte Klara noch immer allein, und nur fr ihr Restaurant.
 
Ein Spatz flog auf den Rasen und hpfte unter den Tisch. Und ich, vertraute sie dem Vogel an, habe berhaupt noch niemanden gefunden, der mich lnger als ein halbes Jahr ertrgt. Sie warf dem kleinen Kerl einen Kekskrmel zu. Ich bin den meisten Mnnern zu verrckt.
 
Mit wem redest du, unterbrach Sandra ihren Monolog.
 
Mit diesem Spatz da.
 
Ein hufiger Gast, immer hungrig. Sandra setzte sich.
 
Coco warf ihm weitere Krumen zu. Und? War es Marco?
 
Er kommt heute wahrscheinlich erst nach Mitternacht.
 
Umso besser fr unsere Plne. Marco ist abgespannt, der bekommt dich nicht so schnell wieder hoch wie Klara und ich.
 
Aber, ich bin doch nicht unten, widersprach Sandra. Zugegeben, ich vermisse meine Mdchen, doch ich habe mir fest vorgenommen, die freie Zeit fr mich zu nutzen. Schlielich war ich noch nie ein Kind von Traurigkeit.
 
Deshalb bist du ja auch meine Freundin. Coco zwinkerte ihr zu. Und das, obwohl du fr meinen Geschmack viel zu huslich bist.
 
Du kannst sticheln, soviel du willst, ich fhre genau das Leben, das mir gefllt. Bis auf einige Wechseljahrsbeschwerden, und den damit verbundenen Hitzewallungen, geht es mir prima. Sandra lchelte vertrumt. Und dass ich einen Mann habe, der mich ber alles liebt, macht mich besonders glcklich.
 
Das glaube ich dir aufs Wort. Um deine Familie beneide ich dich sogar.
 
Sandra warf ihr einen skeptischen Blick zu. Du beneidest mich um Marco?
 
In seiner Funktion als dein Ehemann mochte ich ihn schon immer. Zu mir passt allerdings nur was Flippiges.
 
Sandra zwinkerte ihr zu. Jemand, der genauso viele Hummeln im Hintern hat, wie du.
 
Offenbar eine Raritt beim anderen Geschlecht.
 
Du findest auch noch den Richtigen. Es gibt Mnner, die auf schrille unternehmungslustige Frauen in den besten Jahren stehen. Tommy, Marcos Freund, wre schon mal ein geeigneter Kandidat. Ein lockerer Vogel zwar 
 
Ich wei, seufzte Coco, und ein sehnschtiger Glanz trat in ihre Augen. Lassen wir das. Ich bin hier, um dich aus deinem huslichen Trott zu reien. Und deshalb, sie griff nach ihrer Handtasche, lade ich dich zu einem Eisbecher beim Italiener ein. Und am Abend gehen wir mit Klara aus. Ihr Restaurant hat Ruhetag, also verschliee auch du dein Haus und zieh dir was Hbsches an. Wir machen uns gleich auf den Weg.
 
Sandra sprang auf. In zehn Minuten bin ich startklar.
 




Kapitel 2

 
 

 

 

Ende der Leseprobe. 

 

Hat Ihnen diese Leseprobe von Seitensprung, nur ein Ausrutscher? Scheiß Wechseljahre, Band 7 gefallen?

 

Dann kaufen Sie das eBook jetzt gleich im Shop und Sie können direkt weiterlesen!
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